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Gestorben am 5. Februar 2024, in Wängi 
TG, Rolf Müller, geboren am 29. April 1939, 
Bürger von Trüllikon ZH, geschieden, wohn-
haft gewesen in Wängi TG.

Gestorben am 6. Februar 2024, in Wängi 
TG, Gerda Roth-Wenger, geboren am 13. No-
vember 1935, Bürgerin von Buchholterberg 
BE, verwitwet, wohnhaft gewesen in Wängi 
TG. Abdankung am Freitag, 16. Februar 2024, 
14.00 Uhr, evang. Friedhof Wängi.

Baubewilligungsgesuch

Gesuchsteller: Gjavit Alushi, Rietacker 5, 
9548 Matzingen. Vorhaben: Neubau 3 Ga-
ragenboxen. Lage: Parz. Nr. 1048, Aador-
ferstrasse 34a, 9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 14. Fe-
bruar 2024 bis 4. März 2024 während der or-
dentlichen Bürozeiten zur Einsichtnahme 
bei der Gemeindeverwaltung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein recht-
liches oder tatsächliches Interesse gebunden 
und in schriftlicher Form mit Antrag und 
Begründung während der Auflagefrist beim 
Gemeinderat, 9545 Wängi, einzureichen.

Erteilte Baubewilligungen

Gesuchsteller: Heinrich Zirn, Kirchstrasse 
1, 9506 Lommis. Vorhaben: Erstellung 
Autounterstand. Lage: Parz. Nr. 3126, 
Landstras se 3, 9545 Wängi. 

Gesuchsteller: Adrian und Karin Eberle, Neu-
hausstrasse 11, 9545 Wängi. Vorhaben: 
Energetischer Umbau Einfamilienhaus. 
Lage: Parz. Nr. 3523, Neuhausstrasse 11, 
9545 Wängi.

Gesuchsteller: Swiss Real Immo AG, Am 
Schützenweiher 4c, 8400 Winterthur. Vor-
haben: Stützmauer in Beton. Lage: Parz. 
Nr. 80, Berkmüllerstrasse 4, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Alfred und Daniela Frei, Im 
Gugge 24, 9545 Wängi. Vorhaben: Ersatz 
bestehende Wärmepumpe (Luft-Wasser). 
Lage: Parz. Nr. 480, Im Gugge 24, 9545 
Wängi.

Vorbehalten bleiben allfällige Rechtsmittel-
verfahren.

Papier- und Karton- 
 sammlung vom  
16. Februar 2024
Die Papier- und Kartonsammlung wird am Freitag, 16. Februar 2024, 
durch den Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid (ZAB), mit ei-
nem Kehrichtfahrzeug durchgeführt. 

Bitte stellen Sie Ihre Papier- und Kartonabfälle am Sammeltag bis 
07.00 Uhr dort bereit, wo Sie üblicherweise Ihren Kehricht für die 
wöchentliche Sammlung platzieren. Steht Ihnen ein Unterflurbehäl-
ter für die Kehrichtsammlung zur Verfügung, so deponieren Sie Alt-
papier und Karton neben diesen Sammelbehältern.

Es finden keine Abholungen bei Eingängen, Garagen etc. mehr statt.

Judith Krähenmann – Rücktritt aus dem 
Gemeinderat

Nach neun Jahren im Amt als Gemeinderä-
tin der Gemeinde Wängi hat Judith Krähen-
mann ihren Rücktritt per 30. Juni 2024 be-
kannt gegeben. Der Gemeinderat bedauert 
diesen Entscheid ausserordentlich, hat je-
doch Verständnis und gab dem Entlassungs-
gesuch somit statt.

Sieben Jahre hatte sie das Ressort Jugend, 
Sport und Freizeit inne, übernahm im März 
2022 das Ressort Soziales und steht dadurch 
der Sozialhilfebehörde vor. Seit 2022 amtet 
sie zudem als Vizegemeindepräsidentin. Der 
Gemeinderat bedankt sich herzlich für ihr 
langjähriges Engagement zum Wohle un-
serer Gemeinde und für die stets kollegiale 
und sehr gute Zusammenarbeit.

Die Ersatzwahl eines Mitgliedes des Ge-
meinderates wird auf den 9. Juni 2024 fest-
gelegt. 

Neuer Leiter des Private 
Banking Thurgau West
Yves Jäckle übernimmt Anfang Februar 
die Führung der Private Banking-Region 
«Thurgau West» der Thurgauer Kantonal-
bank (TKB). Sein Vorgänger Walter Gun-
tersweiler wird bis zu seiner Pensionierung 
seine Kundinnen und Kunden weiterhin be-
treuen.

Yves Jäckle übernimmt per 1. Februar 
2024 die Führung des Private Banking 
Thurgau West der TKB. Walter Gunterswei-
ler hat diesen Bereich 26 Jahre geführt. In 

Zukunft wird er sich auf die Beratung fokus-
sieren und bis zu seiner Pensionierung für 
seine Kundinnen und Kunden da sein. Yves 
Jäckle ist im Thurgau aufgewachsen, wo er 
heute noch mit seiner Familie wohnt. Der 
43-jährige Bankfachmann war zehn Jahre 
lang in verschiedenen Funktionen im An-
lage- und Vermögensverwaltungsgeschäft 
der UBS tätig. Die letzten drei Jahre war 
er in der Geschäftsleitung der Schaffhau-
ser Kantonalbank für den Bereich «Bera-
tungs- und Investment-Services» zustän-
dig. Er hat an der Universität St. Gallen 
Betriebswirtschaft studiert und einen Mas-
ter in Marketing, Dienstleistungs- und Kom-
munikationsmanagement erlangt. Damit er 
sich fundiert auf seine neue Funktion vor-
bereiten konnte, durchlief er vorgängig 
ein Einführungsprogramm und wirkte in 
verschiedenen Projekten am Hauptsitz in 
Weinfelden mit: «Dank dieser Vorlaufzeit 
konnte ich mir ein umfassendes Bild un-
serer Bank machen, mich fachlich zu in-
novativen Lösungen austauschen und auch 
viele wertvolle Kontakte knüpfen. Das hilft 
mir dabei, unsere Kundinnen und Kunden 
bei ihren Finanzentscheiden bestmöglich zu 
unterstützen.» Das Team «Private Banking 
Thurgau West» der TKB zählt 16 Mitglieder 
und betreut vermögende Privatpersonen im 
Einzugsgebiet von Frauenfeld, Sirnach und 
Diessenhofen.
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Nächste Wängenerblättli
 Ausgabe Nr. Annahmeschluss 17 h

 07 21. Feb. Mo. 19. Feb.
 08 28. Feb. Mo. 26. Feb.
 09 06. März Mo. 04. März
 10 13. März Mo. 11. März

Über-Gang:  
die Ausstellung
Die Welt und alles um uns herum ist oft 
sehr laut. Durch Risse in unserer Oberfläche 
dringt der Lärm nach Innen. Dort wirbelt er 
Staub auf und verdunkelt die Sicht. Doch in 
jedem von uns, gibt es einen Ort der Ruhe 
und Geborgenheit.

Ich lade die Besucher/innen ein, meine Bil-
der zu diesem Thema zu betrachten, in den 
Texten zu versinken und sich auf die Reise zu 
Ihrem ganz eigenen, sicheren Ort zu machen.

Meine Ausstellung mit Fotografien beruht 
auf einem persönlichen Erlebnis, das ich nun 
für Betrachter/innen zugänglich mache. Die 
Ausstellung in den Räumen der Komturei in 
Tobel ist am 17.+18. Februar, sowie am 24.+25. 
Februar, jeweils von 13.00-17.00 Uhr geöff-
net.Es wird eine Kaffeestube geben, wo man 
sich stärken und vielleicht eine zweite Runde 
durch die Ausstellung wagen kann.

Es würde mich freuen, bekannte und neue 
Gesichter zu sehen.

Mehr Infos auf www.danielasprenger.ch

  

Gerda Roth-Wenger 
13.11.1935 - 06.02.2024 

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von unserer gütigen Mutter, 
deren Hingabe stets dem Wohl aller galt. Möge ihre Liebe und Fürsorge in 
unseren Gedanken weiterleben. Ruhe in Frieden. 
 
Danke: 
Lilian Schönherr mit Alexandra und Dominik 
Bruno Roth mit Géraldine und Kevin 
Christian und Vreni Roth mit Soraya, Wyona und Samuel 
Evelyna Roth 
 
Die Beerdigung findet am 16.02.2024 um 14.00 Uhr 
in der evangelischen Kirche Wängi statt. 
 
anstelle von Blumen gedenke man:  
Alzheimer Schweiz, Gurtengasse 3, 3011 Bern  
Postkonto 10-6940-8, IBAN: CH33 0900 0000 1000 6940 8 
 
Traueradresse: Familie Roth, Anetswilerstrasse 2, 9545 Wängi 

Ich bin am Ende mit Freude im Herzen zum Himmel aufgestiegen  
und verweile nun in einem Meer aus Licht und Liebe  

14'503 km zu Fuss  
für Kinder
Thomas Kellenberger lief zu Fuss in 21 Mo-
naten von Wilderswil BE auf die Philippi-

Machen Sie mit! – Bus-
betrieb Aadorf-Wängi-
Affeltrangen
Der Regierungsrat des Kantons Thurgau 
will das Angebot des öffentlichen Verkehrs 
in den kommenden Jahren weiter verbes-
sern. Bis zum 29. Februar 2024 können sich 
alle Interessierten beim Departement für In-
neres und Volkswirtschaft zum Konzept Öf-
fentlicher Regionalverkehr Kanton Thurgau 
2025 – 2030 äussern.

Die Mitte Wängi hat die Gelegenheit ge-
nutzt und festgehalten, dass eine Verbin-
dung von Aadorf-Affeltrangen via Wängi 
derjenigen via Matzingen vorzuziehen ist. 
Für einen optimalen Nutzen der Einwohner-
innen und Einwohnern der gesamten Ge-
meinde Wängi erwartet Die Mitte, dass die 
geplante Buslinie Aadorf-Affeltrangen via 
Obertuttwil und Undertuttwil nach Wängi 
und anschliessend zum Wohn- und Pflege-
zentrum Neuhaus und weiter nach Lachen, 
Eggetsbühl und Anetswil geführt wird. Die 
Mitte Wängi ist sich bewusst, dass mit der 
Teilnahme am Vernehmlassungsverfahren 
noch keine erste Buslinie für Wängi einge-
führt wird, es ist jedoch ein erster Schritt in 
diese Richtung.

Machen Sie mit: Alle Personen und Or-
ganisationen können noch bis Ende Feb-
ruar unter e-vernehmlassungen.tg.ch ihre 
Anregungen einbringen oder sich der von 
Der Mitte Wängi veröffentlichten Stellung-
nahme anschliessen.

Die Mitte Wängi engagiert sich für die 
Einwohnerinnen und Einwohner der Ge-

meinde und freut sich über jede Unterstüt-
zung und jedes Mitwirken in der Ortspartei.
 Vorstand Mitte Wängi

nen, um auf sein im Jahr 2007 gegründe-
tes Kinderhilfswerk Island Kids Philippines 
(IKP) aufmerksam zu machen. Susanne 
Stricker (aufgewachsen in Wängi) beglei-
tete Thomas auf dieser langen Wanderung 
während 2 kurzen Etappen.

Island Kids Philippines ist ein Hilfswerk, 
bei welchem Kinder vor Missbrauch, Gewalt 
und Menschenhandel geschützt sind. Su-
sanne Stricker leistete 2 Volontär Einsätze 
beim Hilfswerk und ist mittlerweile im Vor-
stand Schweiz aktiv.

Thomas Kellenberger erzählt am Freitag, 
23.2.2024 um 19.30 Uhr im Adlerhaus in 
Wängi von seiner langen und anstrengenden 
Wanderung durch 22 Länder mit 14’503km. 
Eindrückliche Bilder und Videosequenzen 
ergänzen den Vortrag über seinen Weg auf 
die Philippinen. Mit diesem Projekt sam-
melte er Geld für die Erweiterung seines 
bereits bestehenden Kinderdorfes. www.is-
landkids.ch

Einladung zur  
Blutspende
Spende Blut, rette Leben. In der Schweiz wer-
den täglich rund 700 Blutspenden benötigt. 
Diese kommen v.a. bei Krebspatientinnen 
und -patienten zum Einsatz. Aber auch bei 
Unfällen, Geburtskomplikationen und Ope-
rationen werden Blutkonserven benötigt.

Am Mittwoch, 21. Februar 2024, von 
17.00 – 20.00 Uhr, findet in der Dammbühl-
halle in Wängi die nächste Blutspendeaktion 
statt. Jede Spende ist wertvoll und kann vie-
len Mitmenschen helfen. 

Die Mitglieder des Samaritervereins 
Wängi und der Blutspendedienst Zürich, bit-
ten die Bevölkerung an dieser Spendenaktion 
teilzunehmen. 

Blut spenden können grundsätzlich alle 
gesunden Menschen zwischen 18 und 60 
Jahren, die über 50 kg wiegen. Regelmässige 
Spender dürfen bis zum 75. Lebensjahr Blut 
spenden, wenn sie bei guter Gesundheit sind.

Nach Ihrer Blutspende offeriert Ihnen der 
Samariterverein ein Getränk und ein Sand-
wich. Samariterverein Wängi
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Ökumenischer
Gottesdienst Wängi

Sonntag, 18. Februar 2024

Evangelische Kirche 10.00 Uhr 

anschliessend

«Suppenzmittag»
im Vereinshaus ab 11.00 Uhr

Raiffeisenbank 
Wängi-Matzingen

Skitag 2024.
Am 02. März 2024 findet unser Skitag statt.  

Einfach den QR-Code scannen  
und alle Informationen  
erhalten.

Wohnen in Wängi

Frohegg

Ihre Eigentumswohnung in Wängi
3.5 bis 5.5 Zimmer

ab Fr. 695‘000.-

www.frohegg-waengi.ch
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Reh-Kitze unter der Lupe 
Vortrag von Martin Ebner, 14. Februar, 20:15 Uhr im  
Saal des Restaurant Linde, Wängi im Anschluss an die  
Jahresversammlung NVG (ab 19:00 Uhr) Eintritt FREI 

English	Sellers	Sprachschulen	
English	wie	im	Sprachaufenthalt	–	in	Wängi!	
	

 
Abbildung 1: Unser buntes Team	

Seit	 2017	 unterrichten	 wir	 direkt	 am	 Bahnhof	 Wängi	 Englisch.	 Und	 doch	 kennt	 uns	 hier	 bei	
weitem	noch	nicht	jeder!	Dank	neu	errungener	Mitgliedschaft	im	Gewerbeverwand	wird	sich	dies	
aber	bestimmt	bald	ändern	und	wir	geben	nicht	auf,	bis	sich	jeder	einzelne	Wängener	fliessend	
auf	Englisch	unterhält	😉😉	
	
WARUM?	
Sie	möchten	dem	netten	Nachbarn	im	Flugzeug	gerne	etwas	mitteilen,	es	fehlen	Ihnen	aber	die	
Worte...	Sie	möchten	sich	im	Meeting	zu	Wort	melden,	lassen’s	dann	aber	doch	lieber	sein...	
Zeit	dies	zu	ändern!	Von	Filmen	über	Fachbegriffe	bis	zur	offiziellen	neuen	Sprache	im	Geschäft:	
Englisch	ist	überall!	Wir	sorgen	dafür,	dass	Sie	aktiv	mitdiskutieren,	anstatt	gelangweilt	daneben	
zu	stehen.	
	
WIE?	
Sie	haben	gemischte	Gefühle,	wenn	Sie	«Schule»	hören?	Ein	Blick	auf	unsere	Kunden-Rezensionen	
wird	 Sie	 überraschen!	 Unser	 Anspruch	 ist	 es,	 Englisch	 erlebbar	 zu	 machen.	 So	 bleibt	 die	
Motivation	 hoch	 und	 die	 Lernkurve	 steil.	 Dieses	 Erlebnis	 kreieren	 wir	 primär	 dank	 unserer	
aussergewöhnlichen	 Lehrer,	 die	 in	 verschiedenen	 Teilen	 der	 englischsprachigen	 Welt	
aufwuchsen	und	Ihnen	damit	–	nebst	perfekter	Grammatik	–	auf	authentische	Art	und	Weise	die	
englischen	Dialekte	und	Kulturen	vermitteln	können.	
	
WANN?	
Im	 Februar	 bilden	 wir	 zum	 Semesterbeginn	 neue	 Gruppen	 auf	 allen	 Niveaus:	 Die	 optimale	
Gelegenheit	für	Ihren	Einstieg!	Rufen	Sie	uns	jederzeit	an	für	eine	kostenlose	Beratung	052	534	
97	86	oder	finden	Sie	uns	im	Internet	unter	www.english-sellers.ch.	Wir	freuen	uns!	J	
	

 
      Abbildung 2: Beispiel eines Gruppenkurses 

WAS?	
- Individualunterricht:	Sie	bestimmen,	

was	gelernt	wird,	mit	unserem	Lehrer	
als	Ihr	Coach.	

- Gruppenkurse:	Sie	wählen	aus	einer	
Palette	bewährter	Programme	und	
lernen	dynamisch	in	der	Kleingruppe.	

- Firmenkurse:	Jemand	von	unserem	
Team	bringt	das	authentische	
Fremdsprachen-Erlebnis	direkt	in	Ihr	
Sitzungszimmer!	

 

 

Heute Abend!

Fleischmann Immobilien AG   Telefon 052 722 14 10   info@fleischmann.ch   www.fleischmann.ch

«Neues Zuhause gesucht? Wir gestal-
ten den reibungslosen Verkauf Ihrer Im-
mobilie – professionell und erfolgreich.» 
Matthias Fleischmann, Francine Gaggioli 
und Andreas Uhlmann - die Liegenschafts-
experten in Ihrer Region. 

Auf die Karten,  
fertig, Jass!
In den drei Wochen zwischen Weihnachts- 
und Skiferien haben die 3. / 4. Klassen aus 
Wängi sich im Unterricht dem Thema Jas-
sen gewidmet. 

Während einzelne schon viel Vorwissen 
von zu Hause mitbrachten, war das Spiel für 
andere noch ganz neu. Diese konnten dann 
von den erfahreneren Kindern profitieren. 
Doch nicht nur voneinander profitierten die 
Kinder; dank dem Generationen-Jass-Pro-
jekt von der Migros Ostschweiz hatten alle 
Klassen während jeweils zwei mal zwei Lek-
tionen fünf Jass-Profis bei sich im Klassen-
zimmer, die ihnen die wichtigsten Regeln 
näherbrachten und sie beim Erlernen des 
Spiels unterstützten. Die Experten haben 
sich mit vollem Elan jeweils einer Gruppe 
Kindern gewidmet und ihnen mit viel Ge-
duld all ihr Wissen über das beliebte Na-
tionalspiel mitgegeben. Die Kinder waren 
ebenfalls mit vollem Elan dabei und hatten 
eine riesige Freude, von den Jass-Profis et-
was zu lernen. 

Abgeschlossen wurde das Thema mit ei-
nem kleinen Jassturnier am Freitagnach-
mittag in der Mehrzweckhalle. Als Beglei-
tung durften auch Eltern, Grosseltern oder 
andere Verwandte und Bekannte der Kinder 
mitkommen. Es war richtig schön zu sehen, 
wie viele Erwachsene sich die Zeit für diesen 
Anlass nehmen konnten. Die strahlenden 
Sieger des Turniers erhielten ihr ganz eige-
nes Jass-Set und können damit nun auch zu 
Hause voll ausgestattet weiterjassen. 

Sie sind ebenfalls eine erfahrene Jasserin 
oder ein erfahrener Jasser und würden gerne 
auch bei diesem Projekt mitmachen? Melden 
Sie sich bei laureta.simoni@schulewaengi.ch 
für weitere Informationen.

v 

Ab 20. Februar 

Neue Öffnungszeiten! 
Dienstag – Freitag 
9:00 – 12:00/13:00 – 18:00
Samstag 
9.00 – 16:00 durchgehend

chömet Sie üs go bsueche! 
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Präventionsanlass  
«Digitale Medien»
Vergangene Woche, fand in der Mehrzweck-
halle Dammbühl ein Elternanlass statt, der 
sich mit dem Thema «Begleitung beim Um-
gang mit neuen Medien» befasste. Referent 
Bernhard Stotz, präsentierte den Eltern 
wertvolle Einblicke und praxisnahe Rat-
schläge zum Umgang mit digitalen Medien 
in der Familie.

Die Veranstaltung richtete sich an Eltern 
von Kindern in der ersten bis vierten Klasse 
oder jünger. Da die Nutzung von Tablets, 
Smartphones und Fernsehern zunehmend 
Teil des Alltags von Kindern wird, ist die 
Sensibilisierung der Eltern für den verant-
wortungsvollen Umgang mit digitalen Me-
dien von grosser Bedeutung.

In einer interaktiven und praxisorientier-
ten Diskussion wurden Alltagsbeispiele zur 
Medienbegleitung erörtert. Bernhard Stotz 
vermittelte den Eltern die Bedeutung einer 
frühzeitigen und aktiven Auseinanderset-
zung mit dem Medienumgang in der Fami-
lie, um eine positive und förderliche Umge-
bung für die Kinder zu schaffen. Trotz der 
Herausforderungen betonte Stotz, dass die 
Medienbegleitung keineswegs kompliziert 
sei und Eltern dazu ermutigt werden soll-
ten, eine aktive Rolle in der Medienerzie-
hung ihrer Kinder einzunehmen.

Die Veranstaltung stiess auf reges Inter-
esse seitens der anwesenden Eltern, die die 
Gelegenheit nutzten, ihre Fragen zu stel-
len und sich untereinander auszutauschen. 
Insgesamt wurde der Elternanlass als äus-
serst informativ und hilfreich empfunden 
und unterstrich die Wichtigkeit der bewuss-
ten Medienbegleitung in der heutigen digi-
talen Welt. Mehrmals jährlich finden solche 
Anlässe der Präventionsgruppe in Zusam-
menarbeit mit dem Elternverein statt. Ziel 
solcher Anlässse ist es, Eltern aufzuklären 
und praxisnahe Tipps für den Schul- und Fa-
milienalltag zu vermitteln.

Schon ein  
Weilchen her....
Am Samstag, Anfang des Jahres hatte der 
Jugendtreff die Türen für Gross und Klein 
geöffnet. Die Besucher hatten die Gelegen-
heit den frisch renovierten Jugendtreff an-
zusehen und bei einem feinen Apéro zu 
verweilen. Zur grossen Freude der Jugendli-

chen wurde ein Billardspiel zwischen einem 
Jugendlichen und einem älteren Herrn aus-
getragen. Zudem konnte man mit den zwei 
Jugendtreffleiterinnen ins Gespräch kom-
men, was dazu beitrug, so manch Vorurteil 
aus der Welt zu räumen. 

Der Jugendtreff hat regelmässig am Mitt-
wochnachmittag und am Freitagabend ge-
öffnet. Weitere Infos sind unserer Webseite 
zu entnehmen. www.jugendtreffwaengi.ch

Fischereiverein Wängi
Zur diesjährlichen 46 Jahresversammlung 
lud der Fischereiverein Wängi seine Mitglie-
der ins Rest. Schäfli ein. Traktanden über-
greifend wurde zuerst ein feiner Znacht (ge-
sponsort vom Verein) genossen.

Anschliessend eröffnete Präsi Remo 
Scherrer die Versammlung. Zügig wie im-
mer führte er durch die Verschiedenen Trak-
tanden. Stimmenzähler wurde in der Person 
von Silvio gefunden. Protokoll wie auch Jah-
resrechnung wurden nach kurzer Erklärung 
einstimmig angenommen. Im Jahresbericht 
informierte der Präsi kurz über die Murg-
verschmutzung, ausgelöst durch kleine 
Plastikteile, die eine Firma versehentlich in 
die Murg leitete und vom Hochwasser bis 
nach Frauenfeld gespült wurden. Im dies-
jährlichen Jahresprogramm sind Termine 
wie Ausfischen und umsetzen der Jungfi-
sche der Aufzuchtbäche Ertrag ca. 800 Fo-
rellen, Einsetzen der Brutfische ca. 25000, 
Bachpflege, Murgputzete, 2-tägiger Fische-
reiausflug mit fischen und natürlich der be-
liebte Herbstmarkt bei dem der Fischstand 
beim Wängemer Volk nicht fehlen darf. An-
schliessend konnten noch ein Neumitglied 
und zwei Fischer fürs Probejahr aufgenom-
men werden. Mäx

Einladung 
zur 
Blutspende
Mittwoch, 21. Februar 2024
Mehrzweckhalle Wängi, 
17.00 – 20.00 Uhr

Samariterverein . 9545 Wängi

Raiffeisenbank Wängi-Matzingen
Telefon 052 369 78 78

Geschäftsstelle Matzingen
Telefon 052 376 11 29 Wängi-Matzingen 

Wir beraten  Sie gerne!thurgie.ch/thurgie- 
energieberatung/

Energieberatung 
Steigern Sie die Energieeffizienz  
Ihres Gebäudes und sparen Sie Kosten.  
Wir helfen Ihnen dabei! 

Thurgie AG Ihr Kompetenzzentrum für Energie  
in der Region Aadorf · Eschlikon · Münchwilen ·  
Sirnach · Wängi

www.thurgie.ch

Wilerstrasse 3
9545 Wängi

052 378 29 10, 
info@uhu-waengi.ch
www.uhu-waengi.ch

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch 
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5


